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Beilage zur Karlsruher Leitung Nre. 151 .
Freitage den 1 . Juni 1838 .'

Literarische Anzeigen .
Bei der Unterzeichneten befindet sich unter der Presse :

Fr ei bürg imSreisgau
mit

seinen Umgebungen.
Unter Mitwirkung mehrerer Professoren der Universität , der Vorsteher sämmtlicher Institute un8

mehrerer Mitglieder vom Gewcrb - und Handels - Stand
neu bearbeitet

von

Vr . Heinrich Schreiber .
Mit neun Stahlstichen , gestochen in dem Atelier des Galleriedirektorö Fr onl¬
ine l in Karlsruhe , — einer Karte der Umgebung von vr . Z . E . Woerl , —

einem Plane der Stadt und einem lithographirten Umschlag .
Freiburg , den 24 . Mai 1838 .

Herder ' sche Kunst - und Verlagshandlung.
In dem Verlage des Unterzeichneten ist so eben erschienen :

Das

Katholische Rirchenwesen
im Großherzogthum Baden .

Eine Sammlung der großh . bad . Gesetze und Verordnungen , welche auf katholische Kirche mH
Geistliche Bezug haben .

( Aus den großh. Regierung « , und Anzeige- Blättern , und geschriebenen Erlassen zusammengestelll.)

Inhaltsverzeichnis
I . Kirchliche Verfassung : das Kirchen

' - Konstit . - Edikt mit den später « Modifikationen ; die Errichtung deS La»,
desblsthums , Verordnung über die fürs circa sscis .

H . Behörden : M . d. I . K . Ä . S . deren Geschäftskreis ; Kreisregierung , deren Geschästskreis ; Dekanate rc .
'

III . Gesetze und Verordnungen : s . Ausübung der Kirchen - Leben - Herrlichkeit ( Patronat ) , Geschäftsgangbei Besetzung der Pfründen jeder Art . — b . Versorgung dienstunfähiger Geistlichen . — c . Persönliche Verhältnisse der
Geistlichen : Gerichtstand , Besteuerung . — st) Rcligionsübung : religiöse Erziehung , gemischte Ehen , Feier der Sonn »
und Festtage , gottesdienstliche Handlungen , Kirchen . und Pfarrhausbau mit den spätern Modifikationen , Orgelbau rc„ —
v . Dienstverhältnisse : 1 ) Führung der bürgerliche » Standesbücher mit allen erfolgten Erläuterungen und Abände ,
rungen , Auszüge aus denselben, Ehe - und Eides - Ordnung , so weit sie in den pfarrl . Geschäftskreis einschlagen , Kirchen »
und Medizinal - Polizei , Verwaltung der Stiftungen , Gebührenreglement .

Es bilvet diese Sammlung eine Dienstinflruktion für jeden Geistlichen, besonderst für die jünger » derselben , und
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enthalt , unter Angabe der Quellen , alles , was von denselben zu beobachten ist . Sw eignet sich auch für die ev an gel .
protestantische Geistlichkeit , da bei den landesherrlichen Verordnungen das Konfessionelle wenig ahändert ; eben
so sehr auch für jeden Beamten , um des zeitraubenden Nachschlagens überhoben zu seyn , und nur vielfache Aufforderun¬
gen haben die Herausgabe veranlaßt .

Brosch . Preis 48 kr .
Vorräthig in allen Buchhandlungen in Karlsruhe , Konstanz , Freiburg , Heidelberg und Mannheim .
Freiburg , im Mai 1838 .

AD . Ommerlürg

Nöthige Bekanntmachung .
In Betreff der Berichtigung des Kaufmanns Eduard Oeser aus Leipzig ( siehe Nr . 136

und Nr . 139 der Beilage zur Karlsruher Zeitung vom 17 . und 2V. Mai ) erkläre ich , daß
das , was ich in meinen Knabenjabren bei G . Florey jun . war , mein Fabrikat nicht verschlech¬
tern kann , weil , wenn ich die Verfertigung der bekannten sogenannten Fleetwordt - .
scheu englischen Glanzwichse bei demselben praktisch betrieb , Oeser aber im Komtoir
bei ihm schreiben mußte , ich die Fertigung dieses Fabrikates unfehlbar besser gelernt habe , als
mein Kollege Oeser . Warum er mich dieserhalb verfolgt und anschwärzt , das wird je¬
dem Abnehmer klar , da ich die Wichse beinahe um den halben Preis bei derselben Gäre ab -
lasse , als wie er sie an den Mann zu bringen sucht ; schon früher , als er die Wichse ver «
kaufte und ich sie machen lernte , ist diese Glanzwichse von den berühmtesten Chemikern
Deutschlands geprüft worden , und die meinige ist dieselbe . Ich verkaufe das Töpfchen
von s Pfund zu 10 kr. und das ^ Pfund zu 5 kr.

Die alleinige Haupmiederlage dieser Wichse für das Großberzogthnm Baden befindet sich bei
Herrn <7. MFrrSs » rir Än - wo sie jederzeit , nebst Gebrauchzettel , acht zu
bekommen ist.

Uebrigens habe ich Herrn Oeser wegen der Beschimpfung meines ehrlichen Namens und
Berufes bei seiner Obrigkeit dcnunzirt , und werde zu seiner Zeit bekannt machen , wie er da¬
für bestraft worden ist.

Der Alleinverkauf dieser ächten Glanzwichse ist bei Herrn <7. r/r
in Volkmarsdorf , bei Leipzig .

Durlach , im Mai 1838 .
<7. HlF -rSbi *.

Rr . 12,905 . Lahr » <L a n d » Sverwet sung . ) Rach hof- Ainn , spitz .
Zähne, gu «.

Lahr , den 26 . Mai 1838.
gerichtlichem Urlbcil vom 4 . d . M . wurde der unten bezeichne«

wir Gefängniß und Landesverweisung bestraft ; was mit dem Ln -
Schreinergeselle, Joseph Zaber von Lan.dau , wegen Diebstahl«

Großh . bad. Oberamt .
Lang .fügen bekannt gemacht wird , daß Zaber auf Betreten in dies¬

seitigem Gebiet zu verhaften und wegen Bruch der Landesverwei¬
sung vor Gericht zu stellen ist. Rastatt . (Hau « - und Maaren - Verkauf .)

Handelsmann Ignatz Habich « Witlwe dahier ist - eson
nenGröße , 5 ' 3 " 2'" .

Etatur , schwächlich.
Grstchtßform, oval

s ) ihre in der frequenten Scklvtstraße liegende iweistö -
ckige Behausung , welch« sich htnstchtlich ibrer Lage vor¬
züglich zum Betrieb d . s Waarendandelt eignet, und mit
denn dasä eefv ' Lerlichen Einrichtungen » «' sehen ist , nebstHaare , schwarzbraua.

Hrirn , nieder.
Augenbraunen , braun .
Auqen, braun .
Nase. dick .
Mund , klein . mit dem Bemerken bekannt gemacht wirb, baß bi« Bedingungen ,

«egen annehmbare B dingungen zu Eigenlhum abzugeben, was

d > wenn zur Uebernabme de« Ganzen kein Lubhaver na» nnven
sollt« den Maarenvorralb allein
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unter welchen die Ueberlassunz geschieht , bei Hr » . Konditor Karl
Ludwig Zwiefselhokfel dahier eingesehen « erden können .

Rastatt , den 17. Mai 1838 .
«. « :

Blaker , Theilungskommiffär .

Offenburg . (Weinversteigerung . ) Dienstag , den
5 . Juni d. I . , Bormittags 10 Uhr , werten auf dem Schloß
Staufenberg bei Durdach ungefähr

12 Fuder
vorzügliche 1837r duppelsberger und klingelberger Weine in ver¬
schiedenen Avkheilungen öffentlich versteigert ; wozu man die Lieb¬
haber hi -rmit elnladet .

Offendurg , den 18 Mai 1838 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Brückner .

Weinverßekgerung .
Auf dem Gchelzderg bei Achern werden

Donnerstag , den 7 . Juni d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

folgende Weine in schicklichen Abteilungen öf¬
fentlich versteigert :

1 ) 75 große Ohm 1834r Klevner ,
2 > 15 " « 18Z5r Rießling ,
3 ) 15 " " 1834c

wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden .
Nr . 468 . Gondelskeim . ( Frucht - und

Stroh - Versteigerung . ) Montag , den 11 . Juni
d. I, , weroen auf dtesfeikigem Geschäftszimmer fol¬
gende Gegenstände im Versteigcrungswege dem Ver¬

kauf aurgesetzr . nämlich
vom Speicher des Hofs Heimbronn bei Stein :

145 Malter Dinkel ,
50 - Haber :

vom Speicher dahier :
4 bi« 500 Malter Dinkel ,

200 - Haber ,
400 Bunde Dinkelstrvh ,
200 - Haberstroh ,
100 - Gerstestrvh .

Gondelsheim . dm 28 . Mai 1858 .
Gräfl . v. lanaenstein '

scheS Rentamt .
Becker .

Nr . 8,259 . WteSloch . <S ch « l den l < q ui d a tkon . ) lie¬ber das Vermögen des Jakob Liebenstein von Eschelbach habenwir Gan « «rlannr , und wird Lagfahrt zum Richtigstellung «- und
Vorzug - verfahren auf

, Mittwoch , dm 27 . Juni b. I . ,
Morgen « 8 Uhr ,auf diesseitiger Amlskanzlet anberaumt . Wer , aus irgend ei¬

nem Geunbe , einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
h- r . har solchen in genannter Lagfahrt , bei Vermeidung de «
Llutschluffe » von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtig !« dahier anzumelden , die et .
waigea Vorzug « - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , unb zu .
gleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlichder Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderungonzurreren .

Auch wird an diesem Lage ein Borg . oder Nachlaßvergleichversucht , dann «in Massepfleger und ein Gläubigerau - schuß er¬nannt . und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkt , und hin -
sichtlich de « Borgvergieichs , die Nichterscheiuenden al « der Mehr¬heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wiesioch . den 26 . Mai 1838 .
Großh . badische« Bezirksamt .

Fader .
rllt . Orhlschläger .

Nr . 7194 . Buchen . ( Schuldenlkquidatiou .) Ue.
her das Vermögen des Ochsenwirlhs , Ernst Schn err von Bu¬
cken. haben wir Gant erk .nnt , und wird Lagfahrt zum Richtig¬
stellung « - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 22 . Juni d. J >,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , au « was immer für einem Grunde , «inen Anspruchav diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in genannter Lag¬

fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechre
zu bezeichnen, und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen de« Vorzugs¬
recht « der Forderung anzutreten .

Luch wird an diesem Tage ein Borg - ober Nachlaßvergleich
» ersucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß er¬
nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich des Borgvergleicks , die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienene » beitretend angesehen werden .

Buchen , den 15 . Mai 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Leer « .
vät . Bo pp , A . j .

Nr . 9 709 . Offenburg . ( Schuldenliquidation . ) Der
Bürger und Wiktwer , Joseph Sach « von Bühl , ist Willen « , mit
seinen Kindern nach Nordamerika auSzuwandern . Ei wird daher
Lagfahrt zur Sckuldenliquidation auf

Dienstag , den 5 . Juni d. I . ,
Vormittag « Io Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anbcraumt , wobei deren sämmtliche
Gläubiger zu erscheinen und ihre Forderungen in Person oder
durch gehörig Bevollmächtigte , unter Vorlegung der Beweisurkun¬
den , geilend zu machen haben , andernfalls ihnen später zur Zah¬
lung nicht mehr verhelfen werden kann .

Offenburg , den 18 Mai 1838
Groß . dad . Oberamt .

Kern .
Breiten . (Schuldenliqvidalion .) Die ledige

Magdalena Britsch ,
Katharina Mvrlvck und
Christin « Farr , geschiedene Ehefrau des Michael

Kunzmann ,
sämmtlich von Stein , haben die Bewirtung zur Auswanderung
nach Amerika nachgesucht .

Jur Schuldenliquidakion haben wir nun Lagfahrt auf
Dienstag , den 5 Juni d. I . ,

Nachmittags 2 Ubr ,
in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt ; wozu wir die diesseits un¬
bekannten Gläubiger derselben mit dem Anfügea vorladen , daß
wenn sie in dieser Tagfahrt ihre Forderungen nicht anmelden , sie
e« sich selbst zuzuschreiden haben , wenn ihnen später von hier aus
zur Befriedigung nicht mehr vcrholfen werden könnte .

Breiten , den 16 Mai 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R « m b r i d e.
Nr . 4 003 . Engen . ( Präklusivbescheid .) JnderGantde- Michael Ribler von Emmingen werden sämmtlickeKredito¬

ren , welche sich bei der heutigen Echuldenliquidationstagfahrt Nicht
gemeldet haben , von der Gantmasse ausgeschlossen .

Engen , den 14 . Mai 1838 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Leo.
vflr . Straub .

Nr . 10,664 . Breiten . ( Aufforderung . ) Am Sonn¬
tag . den 13. d. M . . sind von einem nicht ganz unverdächrige »
Individuum 3 Stücke Silber dahier zum Verkauf angeboren
worden . Dieselben sind ungefähr einen Zoll lang , und von ge -
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wohnlichen silbernen Eßlöffeln , und zwar von deren Stiel ganz
oben abgebrochen . Auf jedem ist der Name F . Hecht eingravirt .

Da sich der Besitzer derselben über den Erwerb nicht genü¬
gend ausweisen kann , sondern vorgibt , sie auf der Straße zwi -

>chen Bruchsal und Ubstabt schon vor ungefähr 14 Tagen von
einem fremden Handwerktburschea erhandelt zu haben , so haben
wir Verdacht , daß dieselben auf irgend eine unredliche Weise er¬
worben worden seyen , und ersuchen deßhalb sowohl sämmlliche
Polizeibehörden , als auch jeden , der sonst über riese Löffelstücke
eine Auskunft zu geben weiß , davon bald möglichst hierher An¬
zeige zu machen .

Breiten , den 16 - Mai 1838 .
Grcßh . bad , Bezirksamt .

Nombride .

Nr . 27 . Neckarbischoftheim . (Aufforderung .) Im
März diese» Jahre » ist Dekan und Stadtpfarrer Sebastian
Bau mann zu Daibstadt gestorben . Diejenigen unbekannten

Gläubiger , welche eine Forderung an die Verlaffenschaft zu ha¬
ben glauben , werden hiermit aufgefordert , selbige

binnen 4 Wochen
bei der TheilungSkommission anzumelden , « eil nach Verlauf die¬

ser Zeit die Theilung geschloffen , und die Verlaffenschaft an die

zum Tbeil ausser Land wohnenden Erben auSgeliefert wird .
Neckarbischoftheim , den S. Mai 1838 .

Großh . bad . AmtSrerisorat .
Wagner .

Nr . 10,118 . Rastatt . (Aufforderung .) Lothar We¬

st erm an von Bischweier hat sich gegen sein gegebene « Verspre¬

chen von Hause entfernt , ohne dem Bürgermeister von Bischweier
die Anzeige hiervon gemacht zu haben .

Derselbe wird daher aufgefordert ,
binnen 14 Tagen

vor diesseitigem Oberamte , woselbst er wegen Diebstahl » noch in

Untersuchung steht , sich zu sistirea , widrigenfalls auf ihn gefahn¬
det werden soll .

Rastatt , dnn 19 . Mai 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Schaaff .
Mannheim . ( Afforderung .) Joseph Hirsch von hier ,

welcher bereil » gegen 6 Jahre abwesend , und dessen termaliger

Aufenlhaltsvrt unbekannt ist , wird aufgefordert ,
binnen 4 Monaten , a dato ,

sich bei der Vermögentvertheilung ftiner am 2. vorigen Monat »

verlebten Mutter , der Ehefrau de» Handelsmann » HaiumHirsch ,
Karoline , geborene Gerber , emzufinden , und sich über Annah¬

me oder Ausschlagung dieser Erbschaft zu erklären , widiigenfall «

seine Srbquote lediglich denjenigen zugetheilt werden wird , denen

sie zukäme , wenn er zur Zeit des Crbanfali » nicht mehr am Le¬

ben gewesen wäre .
Mannheim , den 21 - Mai 1838 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Leer ».

Fahrgelegenheit
_ nach Rastattu. Badenmdzurück .

Täglich fährt der Gesellschafiswagen von Karlsruhe Morgens

früh 7 Uhr nach Rastatt und Baden , und Abends 4 Uhr wieder

zurück . Die Vormerkung geschieht bei

alte Kreuzstraße Nr . 3 in Karlsruhe .

Konstanz . ( Butterschmalz . ) Bon dem

ksehr guten ' schweizer Schmalz habe ich wieder frische

Anfuhren an den Hr » . Heinrich Rosenfeldt in Karls¬

ruhe adresssrt » bei welchem dasselbe vo » heute an zu
dem ermäßigten Preis von 21 kr . pr . Pfund zu haben ist.

Konstanz , den 24 . Mai 1838 .
Karl Deli » l «,

Karlsruhe . ( Antrag . ) Eingebildeter , ta -
ientvoller junger Mens » von soliden Eltern kann i «
einem lithographischen Institut sogleich als Zögling
ausgenommen werden .

Die Adresse erlheilt auf portofreie « riese das Komtoir der
Karlsruher Zeitung .

reinschmeckende» schweizer Butterschmalz in Kübel «
von 50 , 69 bis 190 Pfund vorgewogen , das Pfund
zu 21 kr. , bei

lange Straße Nr . 291 in Karliruhe .
Karlsruhe . (Anzeige .) Diejenigen , welche

*da » Zuschmiden aller Arten Damenkleider nach dem
Maße in der Zeit von 30 bis 40 Stunden gründ¬
lich zu erlernen wünschen , wollen sich bi« Pfingsten

melden , indem schon sehr viele Damen hier bei mir ausgelernk
haben und ich nach andern großen Städten bald abreise «
werde . In meiner Wohnung , Blumenstraße Nr . 8 , bin ich Nach¬
mittag » von 3 bi » 5 Uhr sicher zu sprechen .

Friederike Bauerfeind aus Belzig .
Karlsruhe (Anzeige .) Bei Unterzeichne¬

tem sind wieder ganz frisch zu haben : alle Sorten
vo» Toilette - und Bad - Seift » . Schildkröten - ,
Kur - , Oel - Seife , « reine ä ' sinsnäos sinercr ,

ganz ächte » Mäkaffaröl , parfümirter Essig zum Einspritzen der

Kleider ; eau ries luineurs , vorzügliches Mittel , dem Mund
den Tabaksgeruch zu nehmen ; es » sie mentlie snglsise , un¬

übertrefflich in der Eigenschast , Magenschmerzen zu stillen , und

die Verdauung zu erleichtern ; es » stlienieono , die Haare »o»

ihrer Fettigkeit zu befreien , sie zu parsümiren und kraus zu ma¬

chen ; Haselnuß - Oel - Pommade für den Haarwuchs , und Gur -

kenvvmmade gegen Hitzblattern lt . Per Lvlh 8 kr . ; Kokosnuß .

O - l - Soda - Seife , V°r Pfund 40 kr . ; kölnische « Wasser s 12 ,
24,36 und 48 kr . da « ganze Fläschchen , oder per Schoppen ä30kr .
bis 1 fl . ; es » äe Isvsnäv , per Schoppen s 20 und 40 kr . ;
es » eie nrelisre per Schoppen 1 fl. 12 kr. ; es » äe üe » rs

ä '
orsnge per Schoppen 36 kr . ; es » äe rose » 32 kr .; fer¬

ner : Vliisigre äs a volenr » » 80 kr . per Flasch « und es »

äe jsvviie , um Flecken au « Weißzeug zu machen , L 18 kr . dir

Flasche »
J °s. Moser .

Destillateur und Parfümeur am Ludwigsplatz .

GasLhausempfehlrmg .
Der Unteriiichnete beehrt sich ,

einem auswärligen respektive «
Publikum hiermit ergebenst an -

zuzeieen , daß er seit kurzem da «
mitten an - der Hauptstraße gele¬
gene Gasthaus , n -bst Pferd -Post -

^ _ Gerechtigkeit zum Anker käuflich

an sich gebrecht , und bereits in demselben bequeme Eim ' chtun -

gen der Art getroffen hat . um jedermann bis zum höchste«

Rana u . s. w. aufnehmen und bewirthin zu können .

Neben prompter und billigster Behandlung (auf « eiche man

zum voraus stet« i» rechnen belieben möchte ) wird sich der A -

genthü « >r npch ein besonderes Vergnügen daraus machen , wenn

derselbe bei sonstigen Vorsallenheiten , sey et Handels - ober an¬

der « Geschäfte , seinen geehrten Freunden auf hi sigem Platze

oder der Umgegend (wozu er sich schließlich besten« empstehll )

dienlich werden könnte . ^ . . . . . . » -x,
Lauterburg (Frankreich —' Okp , dt » Nied . Rhein ») , den 2s .

2. Burkardt ,
Postmeister .
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